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Esther, Königin von Susa 

Musical von Andreas Mücksch und Barbara Schatz 
 

 
Diese Geschichte spielt vor ca. 2500 Jahren. Das babylonische Weltreich ist geschlagen und 
der Perserkönig Xerxes residiert nun auf der Festung Susa. Für das Volk Israel bedeutete das 
Rückkehr aus babylonischer  Gefangenschaft. 
Unter den Heimkehrern sind auch Mordechai und seine verwaiste Pflegetochter Esther. 
Der gebildete Mordechai bekommt im Palast des Xerxes einen hohen Posten, sehr zum Ärger 
von Haman, einem Berater des Königs, der am liebsten selbst auf dem Thron säße. 
Und so sind Konflikte vorprogrammiert und steigern sich dramatisch. 
Wie weit geht ein Mensch, um seine Ziele zu erreichen? Wie ist das, wenn man einen 
Menschen hasst? Woher kommt der Mut, für das Gute zu kämpfen? Und welche Rolle spielt 
Gott dabei?  
Esther erfährt Gottes Beistand und riskiert das eigene Leben zur Rettung ihres Volkes. 
Bis heute feiern die Juden zur Erinnerung an diese Geschichte das Purimfest. 
 
1. Szene:  Im Haus des Mordechai 
Esther erfährt von Vasthi‘s Verbannung, der Frau des Königs Xerxes. 
 
2. Szene:  Im Palast 
Xerxes vermisst Vasthi und beschuldigt Haman und die anderen Berater der Unfähigkeit. 
 
3. Szene:  Im Palastgarten 
Haman will den Harem „auffrischen“ und auf diesem Wege eine neue Königin finden. 
 
4. Szene:  Im Haus des Mordechai 
Soldaten des Königs holen die jungen Mädchen aus den Häusern und bringen sie in den 
Harem, auch Esther muss mit. 
 
5. Szene:  Im Palastgarten 
Mordechai belauscht zufällig die Planung eines Attentates auf den König und vereitelt dessen 
Ausführung. Haman ist wütend. 
 
6. Szene:  Im Harem 
Esther's erste Nacht mit dem König steht bevor und alle hoffen, dass sie ihm gefällt. 
 
7. Szene:  Im Palasthof 
Esther wird die neue Königin. Überglücklich befördert Xerxes Haman zum Obersten aller 
Fürsten. Alle sollen die Knie beugen vor Haman. Mordechai weigert sich auf Grund seines 
Glaubens.  
 
8. Szene:  Im Thronsaal 
Haman verleumdet alle Juden beim König und erwirkt ein Gesetz zu deren Vernichtung. 
 
9. Szene:  Im Palastgarten 
Mordechai fordert von Esther, nun für ihr eigenes Volk beim König einzutreten. 
Sie fühlt sich dem nicht gewachsen und fleht Gott um Beistand an. 
 
10. Szene: Im Thronsaal 
Esther plant eine List und zieht klug die Fäden. 
 
11. Szene:  Im Gemach der Königin 
Haman wird seiner Schandtaten überführt und gehängt. 
Das Leid der Juden ist dennoch nicht gebannt, aber Gott bewahrt vor dem Untergang.                                                     
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Rolle Lied Dialoge Seite Partitur (Liederheft) Darsteller

Esther Vasthi, Abschied, 8 (3 f.); 20 (8); 27, 30 (13); 44 (20);

Klagegesang 46 (21); 47 (22 f.); 54 f. (26 f.)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

König Xerxes Zweifel 14 (5); 38 (17); 41 (18 f.); 

47 (22); 54 f. (26 f.)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Mordechai Abschied 8 (3 f.); 20 (8); 22 (10); 38 (17); 44 (20)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Haman Größenwahn 14 (5); 17 (7); 25 (11); 38 (17);

41 (18 f.); 54 f. (26 f.)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Berater 1 14 (5); 17 (7); 22 (10)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Berater 2 14 (5); 17 (7); 22 (10)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Hegai Hegais Lied 27 (13)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Dienerin 1 Schöne Esther 32 (14); 46 (21); 54 (26)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Dienerin 2 Schöne Esther 32 (14); 46 (21)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Haremsdame 1 Im Harem  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Haremsdame 2 Im Harem  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Haremsdame 3 Im Harem  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Soldat 1 Lied der Soldaten 21 (9); 54 (27)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Soldat 2 Lied der Soldaten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Soldat 3 Lied der Soldaten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Soldat 4 Lied der Soldaten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Schreiber Mut  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Liedsoli Was ist der Mensch  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Freude  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Erzähler 7 (3); 22 (10); 41 (19); 52 (24); 55 (27)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Weitere  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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